für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial⸗Intelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Lokale. 
Eingang: Plautzengaſſe No. 385. 


NO. 165. Montag, den 19. Juli. 1847. 
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Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 16. und 17. Juli 1847. 

Die Herren Kauſteute Orlopp aus Berti, Jäger aus Pforzheim, die Herren 
Rentiers Bovill und Morley aus London, die Herren Particuliers v. Knoblauch und 
von Kapſtern aus Berlin, Fran Dr. Huſel und Kinder aus Königsberg, Madame 
Roman a. Magdeburg, log. im Eugl. Hauſe. Die Herren Rittergutsbefiger v. Weiher 
auf Bouphol, Herr Prei.⸗Lieutenant Bohr auf Car shof, von Below auf Seehoff, 
Herr Apotheker Buggiſch aus Stuhm, Herr Kaufmann Hertel aus SA Herr Lieu⸗ 
lenant von Napolski aus Königsberg, Herr Laudes⸗Oeconomie⸗Rath von Lengerke Aug 
Berlin, log. im Hotel du Nord. Die Herren Kaufleute H. Anſtein aus Moskau, 
B. Lewenſtein aus Lievland, L. Gantzer aus Brandenburg, Herr Gutsbeſizer C. Mar- 
tens aus Klekenitz, log. im Hotel de Berlin. Die Herren Gutsbeſitzer A. v. Kar⸗ 
lowsty und J. v. Karlowsky aus Strumkowo, Kreis Inowratzlaw, Herr Fabrikant 
Möller aus Neuftadt, Herr Aauſmann Löwenthal aus Berlin, log. tw Deutſchen 
Hufe. Die Herten Gutsbefiger Meiſter nebſt Frau Gemahlin aus Plvnive, Jarcke 
ans Vorgow, — aus Maſſow, Herr Prediger Kopp nebſt Fräulein Tochter 
aue Graudenz, Frau Bau⸗Inſpektor Arndt nebſt Familie aus Königsberg, Herr Kauf⸗ s 
mann Schwager aus Hanau, Fräulein Louiſe Illan aus Petersburg, log. in den drei 
Mohren. Herr Particulier Goltz aus Thorn, Herr Hofbeſitzer Ziehm nebſt Frau Ge⸗ 
mahlin aus Stüßkau, Madame Froſt aus Mewe, Herr Meubelfabrikant Tſchirner aus 
Pelplin, log. im Hotel de Thorn. 
— geegeetegeeng 


Bekannt wa chungen. 
1. Daß der hieſige Kaufmann Daniel Ferdinand Freunbftüc und defien Braut 
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ohanna Gert, ertha Freitag vor Eingebung ihrer Che mitteiß> Vertrages vom 
S Ap e. d Ae Wier und des Ermerbes ausgeſchloſſen haben, wird 
hierdurch bekannt gemacht. 
Elbing, den 16. Juni 1847, 
Königliches Land⸗ und Stadt⸗Gericht. 
D Se In No, 163. des Int.⸗Bl. befinden ſich S. 1617., 3. 12. u. 13., Druck⸗ 
fehler, SEIT E heißen , ? f 
„Dem Fuhrmann Witzki 22 rtl.; dem Knecht Sranz Schwarz 12 rl. 
ä - Die Feuer⸗Deputation. 
— Zur Anmeldung aller Anſprüche aus der Zeit vom 1. Januar bis letzten 
Dezeiaber 1846, an folgende Kaſſen: 11 
1. die Kaſſe des Iſten Bataillons Aten Infanterie⸗Regiments, incluſive der demſelben 
einverleikten Regiments⸗Oeconomie - Kaſſe, 
2333 „Aten Bataillons Aten Infanterie⸗Regiments, s 
3. Füſeliet⸗Bataillons Aten Sufanterie- Regiments, oct, der Dem: 
ſelben aitachirten Straf⸗Abtheilung, 
JK e Aften Bataillons öten Infanterſe⸗Regiments, 
5. Aten Bataillons Sten Infanterie⸗Regiments, incl. der demſelben 
5 en ee ES 
Ze Ee Füſelier⸗Bataillons Sten Infanterie Regiments e 
TEN e A Datalllons Zoſten Jufanterſe⸗ Reg me. inel. der demſel⸗ 
ben einverleibten Regiments⸗Oeconomle⸗Kaſſe und der demſelben 
attachirten Straf⸗Abtheilung, g 
Je er Aten Bataillons 33ſten Infanterie ⸗Regiments, a 
, Iſten kombinirten Referde-Batailone, incl. der demſelben atta⸗ 
irten Stiaf⸗Abtheilung, 


Ge 
* 
* 
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Aten Bataillon (Marienburg) öten Provinzial Fandwher⸗ Regiments, 
„AZten Bataillons (Pr. Stargardt) öten Provinzial dito . dite 
der ten Diviſions⸗Schule, 
des Kadettenhauſes zu Culm, 
der Artillerie⸗Werkſtätte zu Danzig, 
des Artillerie ⸗Depots zu Danzig, 

8 e e Graudenz, 


11 Sten Kütaſſter⸗Megiments, / 
11 „Iſten (elt!) Husten. egiments, 
12. der Gewehr⸗Reviſtons⸗Commifſion zu Danzig, 
13. Handwerks⸗Kompagnie iter Artillerie Brigade, 
LA. e Iſten Pionier» Abtheilung, , 
185. ten Jnvaliden⸗Kompagnie, , zz 
16. des Aren Bataillons (Brandenz) Iſten Garde⸗Laudweht⸗Regiments, 
ARE Iſten Bataillons (Conitz) 21ſte Provinzial⸗Landwehr⸗Regiments, 
16. e Are Bataillons (Graudenz) Aten Provinzial dito dite 
19. e Lëfep Bataſllons (Danzig) Sten Probinzial dito dito 
20. a D 

S S 


27. die 
28. 
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Kaffe des Artillerie⸗Depots zu Thorn, 
der polniſchen Arbeiter⸗Abtheilung zu Graude nz, 
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Montirungs⸗Depots zu Graudenz, 


des allgemeinen Garniſon⸗Lazateths zu Graudenz, 
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Belagerungs⸗Lazareth⸗ Depots zu Graudenz, 
allgemeinen Garniſon⸗Lazareths zu Danzig, 
Belagerungs⸗Lazazelh⸗Depoté zu Danzig, 
allgemeinen Garniſon⸗Lazareths zu Thorn, 
Belagerungs⸗Lazaretb⸗Depots zu Thorn, 
Garniſon⸗Lazareths zu Conitz, 
5 Rieſenburg, 
„Dt. Eylau, 
$ Elbin D 
e Pr. Stargardt, 
en! « Rofenberg, 
Proviantamts zu Danzig, incl. der Reſerve⸗Magazin⸗Rendantur 
g zu Marienburg, 
. = — „inel. der Magazin ⸗Rendantur zu 
ewe, 
Proviantamts zu Thorn, 


S 
s 
- 
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8 éi, AN 


der Garniſon⸗Berwaltung zu Danzig und Weichſelmunde, 


der Feſtung Graudenz, 
= „ mu Thorn, : 
magiſtratualiſchen Garniſon⸗Berwaltung zu ee 
EE ↄ . Et 


= Man, 
e Salbe 
„Graudenz, 

* Conitz, 

„ Marienwerder, 


a „n a eh 


n b % a sw P n „ 


» Briefen, 
g Schwetz. 
Königlichen Garuiſon⸗ Schule zu Graudenz, 
Jeſtungsbau⸗Kaſſe zu Danzig, es 

L = Grandenz, 


DE D Thom, 


di) 


x 
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68. die Kaffe der Militair⸗Kirchen⸗Kaſſe zu Graudenz, = b N 
69. „Iten Drazoner Regiments für die Zeit des Fantonnements der 
5 2. Eskadren in Thorn pre 2. Febtuar bis ultimo December 1646, 
70; e" Sten Huſaren⸗Regimenzs (Blücherſche Huſaren) für die Zeit des 
S Kantonrements der iften und Aten Eskadron in Schlochau, Co⸗ 
nitz, Tuchel u. Umgegend vom 29. Februar bis 12. Get 1846, 
ſowie zur Anmeldung aller Anſprüche aus dem Jahre 1845 an die Kaſſen der Be⸗ 
lage rungs⸗Lazareth⸗Depots zu Grandenz, Danzig und Thora, wird auf den Autrag 
der Königl. Intendantur det (en Armee⸗Corps zu Königsderg vom 1. März d. J. 
ror dem Deputirten Herrn Oder⸗-Landes⸗Gecichts⸗Referendarius Peimds im Ges 
ſchäftslokalt des hieſigen Ober⸗Landes⸗Gerichts ein Termin auf 
den 31. Juli d. J., 10 Uhr Vormittags, 
angeſetzt, zu welchem ſämmtliche unbekannte Gläubiger jener Kaſſen unter der Ver⸗ 
warnung vorgeladen werden, daß bei ihrem Ausbleiden ihnen ein ewiges Stillſchwei⸗ 
gen mit ihren Auſprüchen au die genannten Kaſſen wird auferlegt und fr nur an 
die Perſen derjenigen, mit welcher fie kontrahirt haben, werden gewieſen werden. 
Marienwerder, den 22. März 1847. 
. Königl. Ober⸗Landes⸗Gericht. 
1. Abtheilung für die Civil⸗Prozeſſe (fer Inflanz. 
S AN:ERRISFKENENEN en, 
4. Zur Vermiethung des dritten Schoppens im Aſchhofe, an der Straße und 
des ſogenannten Hundewalls, auf 3 Jahre, ſteht ein Licitations⸗Termin 
i den 23. d. M, Vorm. 10 Uhr, 
auf dem Rathhauſe vor dem Herrn Calculator Schönbeck an. 
Danzig, den 9. Juli 1847. 
8 e Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 


Eiterariſche Anzeigen 
5. Bet E. Meklenburg in Berlin erſcheint! 3 
Deutſche Moden-Seitung für Herren⸗Kleidermacher. 
Herausgegeben von H. Wolter. Monatlich 1 Nummer mit Kupfer und 


Patronen. Preis jährlich” 1 rtl. 20 ſgr., vierteljaͤhrlich 12 ½ far. 
Zu beziehen durch alle Buchhandlungen und Poſt⸗Aemter ohne Preiserhöhung. 


In Danzig durch Kabud, zeen, d. 2te Haus v. d. Beutlergaſſe. 
6. N L. G. Homann's gung, und Buchhandiung, Jopengaſſe 598. 


ſind ſo eben eingegangen: 


Geſetz vom 17. Juli 1840, betreffend das Verfahren in den 
bei dem Kammergericht und dem Criminalgericht zu Berlin zu führenden Unterſu⸗ 
chungen. 
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Verordnung vom 21. Juli 1846, nber das Verfahren in 
Eivil-Progeffen. 2, | 
Allerhoͤchſte Kabinets⸗Ordre vom 7. April 1847, wegen Pu⸗ 


blication der beiden Verordnungen vom demſelben Tage, betreffend die Oeffentlich⸗ 
keit in den nach dem Geſetze vom 17. Juli 1846 zu führenden Unterſuchungen, 
ſowie betreffend die Oeffentlichkeit in Civil⸗Prozeſſen. i 


Verordnung vom 7. April 1847, vetreffend die Oeffent⸗ 


lichkeit in den nach dem Geſetze vom 17. Juli 1846 zu führenden Unterſuchungen. 


Verordnung vom 7. April 1847, bereſßend die Oe ff ent. 
lichkeit in Civil⸗Prozeſſen. e 
EE EE Hat 


TE ara re 5 
7. Ein vollſtändiges, modernes mahagoni Berliner Ameublement 


c. Zimmers, (ech. aus Sopha, Stühlen, Sophatiſch, Einſchiebtiſchch., Ser⸗ 
vaute, Gardienen, Trimeaux, 2 polirt. Bücher⸗R., 1 bequem. politt. Schteibet., 1 So⸗ 
pha); ferner mahageni Bücherſchrauk, Büffet, polirt. Cßtiſch z. Auszieh. a. 24 Perſon., 
vollkänd. ächt. Porzell.⸗Eßſervice, verſch. gemalte Porzellantaſſen, Kryſtallſachen, bronc. 
Theemaſch., große Sartenteucht-, Tiſch⸗ u. Hängelamp. u. viele and. geſchmackv u. nützl. 
Sachen ſ. z. verk. i. d. Stund. v. 9 Uhr Morg. d. 4 U. Nachm. j. Wochent. Fraueng 901. 


D Ergebene Anzeige. 
Am heutigen Tage eröffnen wir am hieſigen Platze ein Geſchäft mit 


Berliner Meubel⸗, Spiegel- u. Polſterwaaren. 
Sämmtliche Artikel werden in unſerm Hauptgeſchäft in Berlin, Poſt⸗Str. 5., unter 
unſerer ſpeciellen Leitung von den beſten Arbeitern, nach dem modernſten Geſchmack, 
eben jo ſauber wie dauerhaft angefertigt. SE , 

e men auf die uns ſchon während des vorjährigen Dominiks und auch 
ſpäter vielfältig bewieſene Anerkennung der Solidite und Preiswürdigkeit unſerer Ar⸗ 
tikel, empfehlen wir dieſelben beſonders jetzt in reichhaltiger Auswahl einem hochge⸗ 
ſchätzten Publikum auf das Angelegentlichſte, und wird es unſer eifriges Bestreben 
ſein einen Jeden der uns Beehrenden auf das Billigſte, überhaupt zur Zufriedenheit 
zu bedienen. M. Reinert & Mochow, Langenmarkt No. 424. 

Danzig, den 19. Juli 1847. 
9. Von meinen Pachtländereien bei Pietzkendorf werde ich , 
Mittwoch, den 28. Juli c., Nachmittags um 3 Uhr, ER 5; 
im Schulzenamte daſelbſt eine Parzelle von 20 Morgen pr. (die der nach Ottomin 
verzogene Gaſtwirth Stegmann in Pacht gehabt) anderweitig auf 3 Jahre verpach⸗ 
ten, wozu ich Pachtluſtige aus der Nachbarſchaft hiemit einlade. 
N Pfeffer, Nendant a. D. 
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Ge 
10. Heute, Montag den 19. e, wird im Karmannſchen 
Garten auf Langgarten ein großes Land⸗ und Wa Hier 


Feuerwerk abgebrannt werden. Die Hauptſtücke werden folgende ſein: 
) ein großer Waſſerfall von 20“ Höhe. 2) Eine drehende Cascade 
mit chineſiſchem Feuer. 3) Ein großes Doppelvertifaitad mit wechſelndem 
2 Feuer. 4) Ein Bouquet in allen Farben. 5) Sechs romaniſche Kerzen mit Ze 
farbigen Kugeln. 6) Vier Luſtbomben mit farbigen Kugeln. 7) Eine große 3 
Waſſerſonne mit einer chineſiſchen Fontaine garnitt. 8) Zum Beſchluß ein E 
Quodlibet, ein Stück, welches ſich vier Mal verändern und zuletzt in den ` 
verſchiedenartigſten Arabes ken ptoduciren wird. Verſchiedene Waſſerfeuer⸗ — 
werksſtücke werden in den Zwiſchenraͤumen abgebrannt werden. = 
Anfang des Konzerts 6 Uhr. Anfang des Feuerwerks 3510 Uhr. Entree — 
SS pro Perſon 3 Sgr. Kinder die Hälfte. Se A. Schulz. 2 
NDR IKB un 
11 a Deutſches Haus. 


Heu Souz , muſikaliſche Abendunterhal tung“ ausgeführt vor 

der Familie Blei, wozu ergebenſt Agladet Schewiß ki. 

e Heute Montag, den 19. d. M., Te 
Garten⸗Konzert im Hotel „Prinz v. Preußen.“ 


o. Heute Montag großes Konzert in der Sonne 
am Jacobsthor. A - 5 ` 3 
Caffee⸗Haus in Schidlitz. 


Daſelbſt findet ai Montag Nachmittag Konzert ſtatt. 

15. Meinen Hof in Hundertmark mit 1974 im, M. Land bin ich Willens zu 

verkaufen Ziganken berg... A. Roſ ien. 

16. Beſtellungen auf Kemnader Torf werden angenommen bei Herrn C. H. 

,, ei 

17. Malergehilfen finden da Ur rnde Be ſchaͤftigung bei C. Rehberg. 

18. Sait Win, ` 

Seinen in Putzig neu eingerig ten Gaſthof nebſt Konditotei empfiehlt dem geehr⸗ 

ten Publikum OUT da ngele enſte A. Weckerle. 

19. Wer ein. noch guten alten Ofen zu verk. h. beliebe ſ. z. meld. Bteitg. 1212. 

20. Eine Wer Directrice, die längere Zeit in einem großen Putzgeſchäft in 

Danzig oder arienwerder deſchäftigt war, wird zu engagtren geſucht. Das Nä⸗ 
SC As 


Dote darüber Jopengaſſe No. 233. zwei Treppen hoch 
21. Töpfergaſſe No. 26. iſt eine große Bude zu vermiethen oder zu verkaufen. 


— 


` ` ` x 3 re 
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22. Ein Grundſtück, 


hieſelbſt an einem der ſchönſten Marktplätze gele⸗ 
gen, ſoll wegen Kränklichkeit der Befiker aus freier Hand verkguft werden. 
Das auf demſelben befindliche maſſive Haus, in welchem ſeit mehr denu 12 
„Jahren mit dem beſten Erfolge ein Materialgeſchäft ſowie eine Gaſtwirth⸗ 
ſchaft betrieben wird, beide fi einer ſehr bedentenden und reellen Kundſchaft 
erfreuend, beſteht aus 10 heizbaren Zimmern, 2 Küchen, Boden und gewölb⸗ fe 
ter Waarenkammer; es gehört ferner eine Einfahrt, in welcher bequem 30 a: 
Wagen mit den dazu gehörigen Geſpannen Platz finden, außerdem ein %, 
neu erbauter Pferdeſtall, nach militairiſcher Vorſchrift mit eiſernen Krippen 
und Reifen für 6 Pferde, ein zweiter Stall, ebenfalls für 6 Pferde mit 
hölzernen Krippen und Reifen, ein großer Hofraum, ein Gemüſe⸗ und Obſt⸗ 
garten nehſt Wieſe, welche planmäßig mit Bäumen umpflanzt iſt, dazu. Gar⸗ 
ten und Hofraum ſind mit einem ſtarken Bohlenzaun verſehen. 
Das Nähere iſt Butgſtraße Rp. 1656, zu erfragen. 
YE e GR 
7: „Für ein Ladengeſchäft und Beihilfe in der Wirthſchaft wird ein ordentli⸗ 
ches ſitfliches Mädchen geſucht; nur ſolche mögen ihre Adreſſen unter A. Z. 4. 
im Königl. Intelligenz Comtoir einreichen. SE 
24. In einer Dominifsbude unter den Langenbuden können noch einige Waaren zur, 
Aus ſtell. u. zum Verkauf angen. w. Näh. Milchkaung. 278., im Pelifanſpeich. 


Die rim! et h u n g e : 
W Auf dem St. Eliſabeth⸗Hofe iſt eine Wohnung mit eigener Thüre, beſtehend 
aus zwei Zimmern, kleinem Garteu, Apartement u. ſ. w., zu vermiethen. Das Wär 
here zu erfragen beim Inſpector unſerer Anſtalt Herrn Wurft, ! 

Die Vorſteher des Kinder und Waiſeahauſes. 
Pannenberg. Schweers. Grohte. 

26. Berſtädtſchen Graben 2070. find 2 Stuben, eine Treppe hoch, eigne Küche, 
Kammer und ſonſtige Bequemlichkeiten zu vermiethen. e 
2 Vorſt. Graben auf dem Schufterhofe iſt die Schmiede nebſt Wohngelegenheit 
und allen dazu gehörigen Bequemlichkeiten zu vermiethen und Michaeli zu beziehen. 
Näheres Sotsgafie bei Herrn Saunemann. f ei , 
28. veitg. 1140. 18 e. Hausflur und eine Vorſtube z. Dosnniks⸗Malkt z. verm. 
29. Schmiedegaſſe No. 287. find in der 2. Etage 8 decorirte Zimmer nebſt 
Kammer und Küche ıc. zu vermiethen und zur rechten Ziehezeit zu beziehen. 
30. Die Untergelegenheit des Hauſes Heil. Geiſtgaſſe No. 939., bei der ſich 
Vorder⸗ und Hinterſtube, Hofraum, Küche p. befindet, iſt zu vermiethen. 
31. Breitgaſſe 1209. iſt die Saal⸗Etage von 4 Zimmern mit Zubehör und 2 
Treppen hoch 2 Zimmer mit Seitenkabinet, Küche, Sammer, Boden, Keller z. vm. 
3 Kneipab 137. TE eine Wohnung rechter Ziehezeit zu vermiethen. ö 
33. Johannisg. 1292. iſt e. n. decor Stube mit Meub. u. B. für 2 Thlr. zu v. 


34. Pfefferſtadt 140. find 2 freundliche Stuben nebſt Zubehör an ruhige, Ein. 
derloſe Bewohner zu vermiethen. 
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35. Am dritten Damm No. 1423. iſt eine logeable Woh- 
nung, in der erſten Etage, zu verſniethen. 1 an 5 
36, Jopengaſſe No. 730. iſt ein Hange⸗ und ein Unterlogis zu vermiethen. 
37. Breitgaſſe 1135. find 2 meublirte Stuben zur Dominikszeit zu vermiethen. 
36. Jopengaſſe No. 73 2. it die Saal-Etage zu vermiethen. 

39. Ein Zimmer u. Kabinet iſt Vorſt. Graben 2081 Litt. B. m. Meub. 3. v. 
40. Das Ladenlokal Altſtädtſchen Graben, neben dem Hausthor, in welchem ein 
Puß⸗Geſchäft betrieben wird und welches fich. feiner frequenten so nach, zu andern 
Geſchaͤften eignet, iſt zu Michaeli d. J. zu vermiethen und das Nähere Altſtädtſchen 
Graben No. 1287. zu erfragen. , 


41. Neugarten 523. ſind 5 Zemmer nebſt allen Bequemlichkeiten und Eintritt in 
den Garten von Michaeli ab zu vermiethen. Näheres Schießſtange No. 536. a. 
42. Vorſtädtſchen Graben No. 170. iſt eine Stube zu vermiethen. 


43. Langgaſſe 515. find die Saal: und obere Etage, jede von 3 bis 5 
Stuben u. ſonſtiger Bequemlichkeit, 1 Stall auf 4 Pferde u. Remieſe, zuſammen 
‚oder getheilt und 2 Geſchäftslocale zu vermiethen. 
44. 2. Damm 1276. iſt ein Zimmer, n. o., mit Meubeln zu vermiethen. 
45. Jacobsneugaſſe 919. iſt 1 Stube mit Meub. an einz. Herren zu vermieth. 
46. Gr. Hoſennäherg. 679. 1 Stube u. Bod. bill. z. verm. N. Langenm. 453. 
47. Breitg. 1195. ſind 3 — 4 Zimmer zu vermiethen und Michaeli zu bezieh. 
43. Hinterg. 217. iſt eine freundliche Oberwohnung zu vermiethen und deswe⸗ 
gen Heil. Geiſtgaſſe No. 756. Rückſprache zu nehmen. 
49. Am Heil. Geiſtthor No. 953. iſt eine Stube mit Meubeln zu vermiethen. 
50. An einen anſtänd., ruhigen Bewohner iſt zum 1. Auguſt eine gut meublirte 
Stube zu verm. und gleich zu beziehen. Näh. Vorſt. Graben No. 2084. Litt. I. 
51. 3 Damm 1129. find 2 Stub. mit Zubeh., zuſammen auch einzeln, zu v. 
52. Brodbänkengaſſe Ro. 699. iſt eine Vorſtube mit Meubeln zu vermiethen. 
53. Drehergaſſe No 1353. find zwei Stuben, Küche und Keller zu vermieth. 
54. Weißmöuchen⸗Kircheng. 55. ſ. 3 Stub. m. Sab, 3 gud. mit Bod. z. v. 
55. Johannesg. 1331. it 1 Zimmer nebſt Bodenk. ꝛc. an ruhige Bew. z. v. 
56. Gr. Mühlengaſſe 369. 2 Treppen hoch, iſt eine Hinterſtube, Stubenkam⸗ 
mer, Küche und Holzgelaß zu vermiethen. , 
57. Poggenpfuhl 354. iſt eine große und kleine Stube, Küche, Boden, Stall 
und Garten zu vermiethen. X 
58. In der beſten Gegend der Langgaſſe iſt ein Ladenlokal zu vermeethen. 
Näheres Jopengaſſe No. 732. 5 , 
Zeg Frei 1 | R 
9. „Freitag, den 23. Juli d. J., 10 Uhr Vormittags, werde ich für Rechnun 
Auswärtiger im Auctiouslocale in der Sing i 2 f Ke, 
eine Partie e Cigarren ordinairer Qualität, 
in beliebigen Quantitäten, Öffentlich versteigern und erlaube ich mir dieſe Gelegenheit 
zum wohlfeilen Einkauf namentlich den Herren Gaſtwirthen angelegenlichſt zu empfehlen. 
J. T. Engelhard, Auctionator. 
Beilage. 
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